
                                                                           
Zwischenbericht zur Anfrage Nr. 1752/2019 der  Stadtratsfraktion Bündnis 90/ DIE 
GRÜNEN betreffend Standards für städtische Gebäude 
 
Die Antworten in Bezug auf die öffentlichen Gebäude der städtischen und stadtnahen 
Betriebe und Unternehmen werden in der Stadtratssitzung am 12.02.2020 nachgereicht. 
Für öffentliche Gebäude der Stadt Mainz wird die Anfrage wie folgt beantwortet:   
 
1. Welche öffentlichen Gebäude wurden seit Beschluss der Standards, auch durch 

städtische und stadtnahe Betriebe und Unternehmen, errichtet? 
 

Seit Inkrafttreten der Dienstanweisung zum 01.01.2018 wurden noch keine neu begon-
nen Projekte abgeschlossen und nur wenige befinden sich bereits in der Ausführungs-
phase. Bei bereits laufenden Bauprojekten werden die Planer und Firmen angehalten die 
Baustandards zu berücksichtigen, was, je nach Leistungsphase des Projekts, auch um-
gesetzt werden kann.  

Um die Umsetzung der Baustandards für die Planungsbüros und Fachingenieure verbind-
lich zu gestalten, sind die Standards Vertragsbestandteil bei den VgV-Verfahren. Bereits 
im Bewerbungsverfahren um Planungs- und Bauaufträge für die Landeshauptstadt 
Mainz, werden die Büros und Firmen konkret nach deren Kenntnis zu den Baustandards 
gefragt. Damit wird bei neuen Projekten gewährleistet, dass die Standards von Beginn an 
bekannt sind und angewendet werden.  

 
2. Wurden erneuerbare Energien eingesetzt?  

a. Wenn ja, welche?  
b. Wenn nein, warum nicht?  
 

Ja, Photovoltaik und Geothermie. 
 
35% des Endenergieverbrauchs und ca. 30% der CO2-Emissionen werden in Deutsch-
land von den Gebäuden verursacht. Der Gesamtenergieverbrauch der städtischen Ge-
bäude konnte in den Jahren von 2011 bis 2019 um 11.368 MWh gesenkt werden, ob-
wohl im gleichen Zeitraum die zu bewirtschaftende Fläche von 669.000 m² auf 689.403 
m² angestiegen ist. Die Reduzierung entspricht einer CO2-Einsparung von ca. 2.746 t.  
 
Bei allen städtischen Neubauten werden die Städtischen Baustandards angewandt. 
Selbstverständlich werden auch die Vorgaben der Energieeinsparverordnung EnEV und 
des Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) eingehalten. 
 
Mainz, 11.12.2019  
  
gez. 
 
Günter Beck 
Bürgermeister 


